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Saale Sei
Einnudvierzigſter Jahrgang

Halle
Der Wiederzuſammentritt des Reichstags

Morgen tritt der Reichstag wieder zuſammen Da die
ſſion nicht geſchloſſen ſondern vertagt war werden die

Zpriten wieder aufgenommen in dem Stadium in dem ſie
r bei der Vertagung befunden haben ohne feierliche
Nning im Weißen Saal und ohne Thronrede In der
Seen Sitzung wird das Haus ſich nur mit Petitionen
erſten über die ſchriftliche Berichte der Kommiſſion

Am Sonnabend ſoll die erſte Leſung des Geſetz
twurfs betreffend die Majeſtätsbeleidigung be
nen Dieſe Vorlage die bereits vor der Vertagung

In bracht war bedarf in einigen Punkten der Verbeſſerung
Dann wird der Geſetzentwurf betreffend die Sicherung
der Bauforderungen der ebenfalls bereits vorliegt
ur Beratung geſtellt werden Am nächſten Mittwoch wird

Jorausſichtlich die erſte Leſung des Etats beginnen die
wa eine Woche in Anſpruch nehmen dürfte Alsdann
holen das Vereinsgeſetz und das Börſengeſetz zur
Verhandlung kommen Der Seniorenkonvent der über die
Reihenfolge der Beratungsgegenſtände Vereinbarungen
wefen ſoll wird am Sonnabend vielleicht auch erſt am
Montag zuſammentreten

Reben den bereits erwähnten Geſetzentwürfen harrt noch
ein umfangreiches Arbeitspenſum der Erledigung Die
Geſetzentwürfe über den Verſicherungsvertrag haben
ſhon in einer früheren Seſſion den Reichstag beſchäftigt
und ſind dort bis zum Abſchluß der Kommiſſionsberatungen
gedieben Die Regierung hat ſie in der Kommiſſionsfaſſung
in letzten Frühjahr wieder vorgelegt und es iſt kaum zu
erwarten daß der Reichstag nunmehr große Aenderungen
an ihnen vornehmen wird Der wichtigſte Punkt nän ch
die Frage ob die öffentlichen Feuerſozietäten dem Geſetz
unterſtellt werden ſollen wird vermutlich diesmal in be
jahendem Sinne entſchieden Ueber die Geſetzentwürfe betr
die Herſtellung von Zigarren in der Hausinduſtrie
und den Vogelſchutz wird man wohl ſchnell zu einer
Emigung kommen Fraglicher aber ſind die Ausſichten der
Novelle zum Unterſtützungswohnſitz die eine Mehr
belaſtung der Städte zugunſten des platten Landes beab
ſichtigt ferner des Geſetzentwurfs über die Hilfskaſſen
über den die Meinungen auch jetzt noch weit auseinander
gehen obgleich die Regierung verſucht hat mehrere ganz
unannehmbare Beſtimmungen der vorjährigen Vorlage zu
beſeitigen Die Gewerbeordnungsnovelle die den ſog
kleinen Befähigungsnachweis enthält iſt auch noch
nicht in erſter Leſung erledigt worden

Von neuen Vorlagen ſind außer dem Börſengeſetz und

vorliegen

dem Vereinsgeſetz die das öffentliche Jntereſſe vornehmlich
in Anſpruch nehmen werden zu erwarten der Entwurf eines
Reichsſcheckgeſetzes und eine Vorlage über die Er
leichterung des Wechſelproteſtes die beide ohne ſonder
liche Schwierigkeit in den Hafen gelangen dürften Dagegen
werden die Geſetzentwürfe welche die Haftpflicht des
Tierhalters und die Haftpflicht für Auto mobil
ſchäden betreffen auf erhebliche Meinungsverſchiedenheiten

vor eine ſchwere Velaſtungsprobe geſtellt werden Die
Finanzlage iſt ungünſtig Es beſteht wie offiziös bereits
mitgeteilt iſt ein Defizit von 80 Millionen wobei die durch
die Novelle zum Flottengeſetz bedingten Mehrausgaben
ſoweit das Jahr 1908 in Betracht kommt bereits ein
gerechnet ſind Die unauſſchiebbare Erhöhung der Be
amtengehälter wird außerdem 50 60 Millionen er
fordern Ueber die Deckungsfrage iſt eine Verſtändigung
bisher nicht erzielt worden Das Reichsſchatzamt will
das Spiritusmonopol und die Zigarrenbanderolenſteuer Hierfür wird die Block
mehrheit nicht zu gewinnen ſein Jedenfalls lehnen
die Freiſinnigen getreu ihren Grundſätzen jede Vermehrung
der indirekten Steuern die den Maſſenverbrauch von neuem
belaſten würde entſchieden ab Notwendig iſt eine ver
ſtändige Reform der Branntweinbeſteuerung die
dem Reiche eine Mehreinnahme von 50 bis 60 Millionen
bringen würde aber ein Monopol wie die Regierung es
vorſchlägt iſt nicht notwendig und techniſch wie finanziell
in hohem Grade bedenklich Die linksliberalen Parteien
fordern die Einführung direkter Reichsſteuern vor allem
eine Vermögensſteuer die nach den mäßigen Sätzen
der preußiſchen Ergänzungsſteuer veranlagt ein Mehr von
etwa 60 Millionen bringen würde Auch die National
liberalen und ſelbſt ein Teil der Rechten ſind geneigt zu
direkten Steuern zur Deckung des Mehrbedarfs des Reiches
zu greifen Aber die Finanzminiſter der Einzelſtaaten
wehren ſich dagegen mit Hand und Fuß weil ſie an der
Fiktion feſthalten daß die direkten Steuern den Einzel

ſtaaten gebühren CDeutſches Feich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Großherzog von Oldenburg reiſte geſtern nach vter
wöchentlichem Kurgebrauch in Kiſſingen im LAutomobil nach
Leipzig ab

Die Großherzogin von Oldenburg kehrt heute mit
dem Erbgroßherzog Nikolaus und den Herzoginnen Jngeborg

ch tbeera von Rabenſteinfeld in Mecklenburg nach Oldenburg
zurü

Der Erbprinz von Sachſen Meiningen trifft in
Erwiderung des Beſuches der Lippeſchen Herrſchaften am
Meiningenſchen Hofe in Vertretung des Herzogs von Sachſen

n 25 d M in Detmold ein Die Rückkehr erfolgt
am 26 d M

Der neuernannte deutſche Botſchafter von Tſchirſchkiſt in Wien eingetroffen ch irſchky
Der Reichsetat

Die Nordd Allg Zta ſetzt ihre Veröffentlichungen aus dem
Reichshaushaltsetat für 1908 fort Der Elat des Reichsſchatz
amt s weiſt eine Einnahme von 3,936,655 M nach gegen Vor
jahr weniger 2,748,440 M die ſortdauernden ordentlichen Aus
gaben betragen 308,483 350 M 27,276,627 Die ein
waligen ordentlichen Ausgaben betragen 2,082,500 Mark

492,800 Der Etat der Reichsſchuld ſetzt die Ein
e
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DieFinanzfrage bieten
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Blockpolitik wird hierbei

Jeuilleton
Aus dem Leben eines Kordpolfahrers

Der Admiral Sir Francis Leopold MeClintock
deſſen Tod ſoeben aus London gemeldet wird hat ſich in
der Geſchichte der Nordpolforſchung einen Namen errungen
er micht ſo bald vergeſſen werden wird
AcClntock die MeClintock Jnſel erzählen dem Geographen
von ſeinen kühnen Taten aber noch größeren Ruhm errang

der Ergründer des FranklinGeheimniſſes als der
znträtſeler des furchtbaren Schickſals das den berühmten
er als

ordpolfahrer Sir John Franklin in der Nacht des ewigen
Ses den Tod hatte finden laſſen McClintock hatte ſich
reits als tüchtiger Seemann bewährt und weite Reiſen

Tnommen als er bei ſeiner Rückkehr nach der Heimat
vDahrre 1848 die Augen der ganzen Welt in angſtvoller

annung nordwärts gerichtet ſah da keine Kunde von
r 1845 abgegangenen Nordpolexpedition Franklins in

Zur i viliſierten Länder mehr dringen wollte Bei der

lfsexvedit Jde Jpedition die Sir James Roß zur Auffindung
den orſchers unternahm ging MeClintock als junger
ung t und zeichnete ſich bei der kühnen Schlittenreiſe
uns Roß mit ihm zuſammen unternahm Nur kärglich
n et t wagten ſich die beiden in unbetretene Gebiete

Logereien i unter den ſchwerſten Gefahren vierzig
ren en weit von ihrem Schiff Aber all ihre An
o gen waren vergebens fruchtlos kehrte die Expedition
deſſen wieder heim Die Erregung in England war unter
ler Ka geſtiegen und ein neues Unlernehmen wurde

ter g pitän Ommanney ausgerüſtet den MeClintock als
war wart begleitete Der Glanzpunkt dieſer Expedition
der eder eine waghalſige Schlittenreiſe MeClintocks auf
Seecheh das erſte Winterlager Franklins auf der Jnſel

en de und 80 Tage lang mit nur ſechs Mann
vordrat iſche Meilen weit in Schnee uyd Eis nach Norden
don ſie bis zu dem weſtlichſten Punkte den Parry 1820

len aus in denEntta arktiſchen Regionen erreicht hattewieder aber nicht entmutigt mußten die Forſcher
dem Pol den Rücken wenden aber der un

Die meiſten Schwierigkeiten aber wird zweifellos die
dauernden

jerſchrockene

Das Kap

nahme auf 1,703,108 M an 1,367,653 darunter 1,050,000
Mark als Beitrag der Poſt und Telegraphenverwaltung zur
Verzinſung der von dieſer aufzunehmenden Anleihe Die Fort

ung

a d Saale Donnersiag den 21 November

Ausgaben betragen 146 467,024 Mark 9,872,524

Leutnant der unterdeſſen zum Kapitän
befördert war drang auf einen dritten Verſuch der auch
unter dem Befehl Sir Edward Belchers eingeleitet wurde
Me Clintock ſorgte hier für die ganze Ausrüſtung und legte
beſonderes Gewicht auf die Vorbereitung einer Schlitten
fahrt die ganz nach ſeinen neuen vriginellen Jdeen aus
geführt werden ſollte Hundert Tage lang führte er dies

mal ſeine kühnen Schlittenzüge dem Pole zu faſt 1400
Meilen legte er zurück und kam bis zu dem nach ihm be
nannten Kap Me Clintock der Nordſpitze des Prinz Patrick

Hoffnung auf

Eilandes und den Polynia Jnſeln aber von Franklin fand
er keine Spuren So ſollten alſo alle Anſtrengungen ver
geblich geweſen ſein Nie ſollte das undurchdringliche

Dunkel gehoben werden das Franklins Geſchick und das
ſeiner Mannſchaft umgab Die Behörden gaben alle

allgemein nahm man an daß der
Forſcher ſicher den Tod gefunden haben mußte Nur die

Gattin Franklins verharrte weiter in ihrem Eifer eine
neue Hilſsexpedition zuſtande zu bringen und ihr zur Seite
ſtand MeClintock Die Aufrufe der tapferen Frau verhallten
nicht ungehört durch Subſkriptionen kamen 60,000 Mark
zuſammen und der Plan eines letzten Verſuches wurde ge
ſaßt Die Ausrüſtung fand den beſchränkten Mitteln gemäß

in beſcheidenſtem Un fange ſtatt eine kleine Schraubenjacht
von 177 Tonnen die Fox wurde für die gefährliche
Reiſe hergerichtet und MecClintock übernahm das Kommando
Er glaubte das Vertrauen der ſchwer geprüften Frau nicht
auch enttäuſchen zu dürfen er wußte daß er vermöge ſeiner
auf drei Reiſen geſammelten Erfahrungen der einzige wäre
der dieſes Rätſel der Wiſſenſchaft und des Lebens dem man
ſo lange vergeblich nachgeſpürt hatte auflöſen könne Am

ſchon im Auguſt geriet ſie in einer Höhe von 76 Grad in Packeis
ſo daß man für das Schickſal des wenig widerſtandsfähigen
Schiffes das ſchlimmſte fürchten mußte
lang
ſtrengungen das Schiff

überſtehen Die furchtbare Würklichkeit

ſelbſt
half ſich und ſeinen Leuten

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt

nennen

1907
An offenen Krediten ſind noch realiſierbar 134,163,334 au
neuen Anleihekrediten werden gefordert 260,506,091 Mark

ſhlleſt in Einnah Der Hauptetat
chlkeßt in Einnahme und Ausgabe mit 2,750,058,401 Mark ab

153 666,772 Der ordentliche Etat ſchileßi in Einnahme und
Ausgabe mit 2,484,831,156 ab 145,940,537 der außerordentliche
Etat mit 265,227,245 7,726,235 Jm ordentlichen Etat betragen
die fortdauernden Ausgaben 2,152,154,755 M 125,526,148 die
einmaligen Ausgaben 332 676 401 Mark 20414 389 Jn der

Denkſchrift zum Etat
heißt es Für das Rechnungsjahr 1908 würden die Matrikular
beiträge die zu ihrer Deckung dienenden Ueberweiſungen nur
um 124256 511 M überſteigen Wie bereits in der vorjährigen
Denkſchiift ausgefübrt haben die verbündeten Regierungen mit
der Feſtſtellung des Etats nicht zum Ausdruck bringen wollen
daß ſie zur Uebernahme der nicht gedeckten über die Summe von
24256 511 das iſt 40 Pfg auf den Kopf der Bevölkerung hinans
gehenden Matrikularbeiträge imſtande ſeien Eine entſprechende
Entlaſtung durch eine weitere Erſchließung erhöhter eigener
Einnahmen des Reichs muß daher vorbehalten bleiben Jm

Etatsgeſetz
wird der Reichskanzler ermächtigt zur Beſtreitung einmaliger
außerordentlicher Ausgaben 260,506,09 1 Mark im Wege
des Kredits flüſſig zu machen ſowie zur vorübergehenden
Verſtärkung der ordentlichen Betrlebsmittel der Reichshaupt
kaſſe nach Bedarf jedoch nicht über den Betrag von 350
Millionen hinaus Schatzanweiſungen auszugeben Jm
Etatsgeſetz iſt ſerner eine Beſtimmung anfgenommen der zufolge
der zur Verminderungder Reichsſchuld im Etat des Schatz
amts eingeſetzte Betrag von 23,910,000 M inſoweit nicht
verwendet werden ſoll als die 1908 aufzubringenden Matrikular
beiträge den Sollbetreg der Ueberweiſungen von mehr als
40 Pfennig auf den Kopf der Bevölkerung überſteigen Hierzu
führt die Denkſchriſt zum Geſetzentwurf aus So notwendig
und dringend der Beginn der Tilgung der Reichsſchuld auch
erſcheint ſo geht es doch nicht an dieſe Tilgung der Reichs
ſchuld durch Erhöhung der direkten Steuern oder durch Auf
nahme von Anleihen in den einzelnen Bundesſtaaten zu bewirken
Letzteres iſt aber die unabwendbare Folge eines Etatsder nach dem Entwurfe die Bundesſtaaten mit mehr als 124
Millionen ungedeckter Matrikularbeiträge belaſten ſoll So
nnerfreulich auch die Möglichkeit einer Hingusſchiebung des
Beginns der Schuldentilgung erſcheint ſo iſt doch die vor
geſchlagene Regelung angeſichts der unerſchwinglichen Belaſtung
der Bundesſtaaten inſoweit geboten bis die in der Denkſchrift
in Ausſicht geſtellte und vorbehaltene Entlaſtung eingetreten iſt

Die neuen Reichsſtenern
Bei den vertraulichen Verhandlungen über Stenerfragen die

zwiſchen dem Staatsſekretariat des Reichsſchatzamtes und
Führern der Blockparteien ſtattgefunden haben iſt wie ſchon
gemeldet eine Einigung über vorzuſchlagende indlzekte
Steuern nicht erzielt worden Andererſeits habe man dem
Tag zufolge eingeſehen daß der Vorſchlag zunächſt weiter

zu wurſteln um dem Blockverbande vorläufig eine zu ſtarke
Belaftungsprobe zu erſparen kaum durchführbar ſein dürſte
Vielmehr ſeien die Herren zu der Meinung gelangt daß im
nächſten Jahre die Situation für die Einführung neuer Steuern
nicht beſſer ſondern eher noch ungünſtiger ſein könnte als heute
Da alſo die Notwendigkeit die Reichseinnahmen ſogleich und
zwar erheblich zu vermehren nicht beſtritten worden ſei werde
vermutlich auch über die geeigneten Wege zu dieſem Ziele
zwiſchen Regierung und Reichstagsmehrheit ein Einvernehmen
zu erreichen ſein

Bei den Beratungen im Reichsſchatzamte wurde dem ge
nannten Blotte zufolge von freiſinniger Seite jede Vermehrung

auf meine ſchönſten Hoffnungen, ſo ſchrieb der Kapitän
aber er ließ den Mut nicht ſinken ſondern

in prächtiger Weiſe über
die langen Tage einſamen Wartens hinweg ſo daß die
ſchweren Stunden in Arbeit und Vergnügen binfloßen Die

Fox trieb in dieſen acht Monaten langſam und hilflos
ſüdwärts in beſtändiger Gefahr von einem Eisberg zermalmt
oder in einem jähen Sturm zerſchellt zu werden Als ſie
endlich wieder frei wurde mußte MocClintock erſt wieder
in die Gegenden des Pols hinaufſegeln und noch einen
zweiten Winter im ewigen Eis verbringen Erſt im Früh
ling 1859 konnte er eine Schlittenreiſe organiſieren
um verzweifelt und faſt aller Mittel ſchon entblößt
die umliegenden Gegenden zu durchforſchen Doch im
Augenblick höchſter Not und beginnender Verzweiflung krönte
ihn der Erfolg freilich ein trauriger alle Hoffnungen ver
nichtender Erfolg Er ſtieß auf Eskimos die ihm von

1 Juli 1857 ſegelte die kleine Jacht von Aberdeen ab aber

Drei Wochen
ſuchten die Seefahrer unter den verzweiſelſten An

da wieder in fließendes Waſſer zu
bringen ſchließlich mußten ſie ſich in das Schickſal ergeben ausſührliche Rechenſchaft ablegte
eingezwängt in Eis deu hereinbrechenden Polarwinter zu

die die mich dieganze lange Zeit in Packeis ſtecken ließ fiel wie Meltau

Franklin und ſeinen Gefährten erzählten er fand die
Urkunden auf die Licht verbreiteten über ihr trauriges
Geſchick und er entdeckte endlich auch Skelette die keinen
Zweifel mehr ließen über das entſetzliche Ende dieſes ſoroß begonnenen Unternehmens Das Geheimnis der

Frankliv Expedition war enthüllt alle einzelnen Etappen
ihres zähen Ringens mit Hunger und Kälte konnten re
konſtruiert werden Franklin ſelbſt war ſchon 1847 geſtorben
ſeine Gefährten hatten noch über ein Jahr lang weiter ge
lebt und weiter gehofft Die Fox und ihre mutige
Mannſchaft lief am 20 September 1859 in die Tremſe
ein MeClintock wurde mit Ehren überhäuft in den
Ritterſtand erhoben und von vielen wiſſenſchaftlichen Ge
ſellſchaften zum Mitgliede ernannt Zwiſchen 1848
und 1859 hatte er an vier Verſuchen das Dunkel des
Polarkreiſes zu lichten namhaften Anteil genommen hatte
ſechs Winter in Eis verbracht mehr als 50,000 Meilen im
Schlitten zurückgelegt hatte im ganzen 7000 Meilen Küſien
linie erforſcht und das Schickſal der Franklin Expedition
aufgeklärt worüber er in einem 1859 erſchienenen Buche

Der Nordpolforſcher hatte
Seitdem hat McClintock als tüchtiger Seegenug getanun ſeinem Vaterlande dent bis er 1883 als Admiral

K
nach langem tatenreichen Leben tn den Rnuheſtand



der indirekten Sieuern die den Maſſenverbrauch belaſten
würden abgelehnt und die Einführung einer direkten Reichs
ſteuer verlangt Die verbündeten Regierungen wollen aber
vach wie vor von der Einführung direkter Reichs
ſteuern abgeſehen wiſſen Jm Reichsſchatzamte wird die Lage
folgendermaßen dargeſtellt Es handle ſich um die Beſeitigung
eines chroniſchen Defizits von 80 Millionen Mark
hervorgerufen einerſeits dadurch daß der Reichstag bei der Be
willigung der Reichsſteuerreform die Anforderungen der Regie
rung um 40 Millionen verkürzt habe und andererſeits dadurch
daß die neuen Reichéſteuern in der Form in der ſie der Reichs
tag genehmigt bezw vorgeſchlagen in ihrem Erträgris um etwa
40 Millionen hinter dem Voranſchlog zurückgeblieben ſeien
Dazu kämen nun noch die neuen Koſten für die Erhöhung der
Gehälter der Reichsbeamten etwa 50 60 Mill M

die unbedingt aufgebracht werden müßten durch neue Steuern
Die Beſoldungsaufbeſſerung laſſe ſich auch nicht außſchieben
Tauſende von Beamtenfamilien warteten auf ſie Die Zölle und
eine Anzahl von Stenuern lieferten zwar neuerdings wachſende
Erträge aber der Hauptmehrertrag der Zölle fließe in den
Fonds für die Witwen und Waifſenverſicherung der Arbeiter
die übrigen Mehrerträge müßten verwandt werden zur Be
gleichung der wachſenden Forderungen für Heer und Flotte
Forderungen deren Notwendigkeit der Reichstag werde an
erkennen müſſen Der Reichstag werde ſich überzeugen daß der
Etat unter dem Geſichtspunkt größter Sparſamkeit aufgeſtellt ſei
er werde ſich auch ſchon bei der erſten Leſung ſagen müſſſen
daß die Erſchließung neuer Steuerquellen nicht zu umgehen fet
Die Bundesreglerungen hätten ihre Erbſchaftsſteuern für das
Reich geopfert in der ſicheren Erwartung daß nun ein Rückariff
des Reiches auf ihre direkten Steuern ausgeſchloſſen ſein würde
die Gegenleiſtung des Reichstags fehle aber noch inſofern die
vom Reichstag bewilligten Steuern hinter den Erxwartungen der
Regierungen erheblich zurückgeblieben ſeien Nachdem der Reichs
tag die in der Reichéfinanzreform vorgeſchlagene Tabakſteuer
abgelehnt habe werde die Tabakinduſtrie doch nicht eher zur
Ruhe kommen als bis die Banderoleſteuer eingeführt ſei Selbſt
der Spirktusmonopolplan werde wenn er erſt einmaf
genauer bekannt würde im Reichstag viele Freunde finden
Jedenfalls gehe es nicht an die Reichsbank durch Entnahme
von Vorſchüſſen für das Reich noch weiter auszupumpen

Sozialdemokratiſcher Frauenkongrefſß

Jm Gewerkſchaſtshauſe in Berlin trat am Dienstag morgen
eine außerordentliche Konferenz der ſozialdemokratiſchen Frauen
Deutſchlands zuſammen um zu der Dienſtboten bewegqung
Stellung zu nehmen Die BVorſitzende Frau Ottilie Bader
Berlin wies auf die Wichtigkeit der Dienſtbotenorgantſation hin
und bedauerte es daß eine Disharmonie in die Bewegung
hineingetragen worden ſei dadurch daß ſich die General
kommiſſion der Gewerkſchaften Deutſchlands der Konferenz ab
lehnend gegenüber geſtellt habe Sodann wurden Referate über
die Organiſatton und Agitation unter den Dienſtboten über den
Dienſtvertrag und über den Stellennachweis erſtattet An die
Referate ſchloß ſich eine lebhafte Diskuſſion an in der es nament
lich auch nicht an Ansfſällen auf die bürgerlichen Parteten fehlte
Es wurde beſchloſſen eine Kommiſſion aus fünf Städten einzu
ſetzen die die Zentraltſierung der Dienſtbotenvereine mit dem
Sitz der Zentralorganiſation in Hamburg in die Wege leiten foll
Dann ſoll von der Generalkommiſſion die Anerkennung der neuen
Zentralorganiſation gefordert werden

Die Frage des Spiritusmonopols
Ueber das geplante Spiritusmonopol haben am 18 und 19

November im Sitzungsſagle der Aelteſten der Kaufmannſchaft
von Berlin auf deren Veranlaſſung Beratungen ſtattgefunden
an denen Vertreter oller intereſſierten Handels und Jnduſtrie
zweige teilnahmen Nach einem Referate erklärte in der Sitzung
vom 18 der anweſende Vertreter des Vereins der Spritfabriken
Deutſchlands daß letztere an der Einführung des Spirtitus
moönopols kein Jntereſſe hätten Mit beſonderer Schärfe er
klärten ſich die Vertreter der Jnduſtriezweige die wie die Lack
fabriken Parfümeriefabriken und Seifenfabriken Spiritus und
Sprit zur Herſtellung ihrer Fabrikate bedürfen gegen die
Einführung des Spiritusmonopols

Allgemeine Mitteilungen
Ein neuer Fall Schäufele iſt nach der Neuen Bad

Landesztg aus Baden zu berichten Der Arbeiter Leber der
Etiſenbahndirektionswerkſtätte Mannheim wurde wegen Agltatiog
für den Süddeutſchen Eiſenbahnerverband der als ſozialdemo
kratiſch gilt kurzerhand entlaſſen nachdem er ſich wochenlang
eine demütigende Behandlung hatte gefallen laſſen müſſen Eine
Aufklärung über dieſe Augelegenheit iſt von der Generaldirektion
der badiſchen Eiſenbahnen bisher noch nicht gegeben worden

Zur badiſchen Großblockfrage erklärt das offizielle
Organ der nationalliberalen Partei Badens die Badiſche
Vandeszeitung bei den Nationalliberalen ſei eine prinzipielle
Geneigtheit das Großblockexperiment im Jahre 1909 zu wieder
holen nicht vorhanden Der Artikel lehnt entſchteden die
Forderung der Linksliberalen ab eine weitausſchauende Politik
der Annäherung des Liberalismus an die Sozialdemokratie zu
betonen Ueberhaupt mehren ſich in der nationalliberalen Preſſe
Badens die Stimmen gegen ein weiteres Paktteren mit den
Sozialdemokraten

Aus deutſchen Parlamenten
Jnder bayeriſchen Abgeordnetenkammer erklärte

um Meittwoch Juſtizminiſter v Miltner bei der Generaldebatte
über den Jnſtizetat die bayeriſche Regierung habe ſich wegen
einer Entſchädigung für Schöffen und Geſchworene
mit einem förmlichen Antrag an den Bundesrat gewendet Der
Bundesrat habe ſich leider ablehnend verhalten der Staats
ſekretär des Reichsjuſtizamts habe aber erklärt daß er im
Reichstage eine entſprechende Erklärung abgeben werde

Religion und Konfeſſion
Der Privatdozent Dr Dölger in der theologiſchen

Fakultät in Würzburg hat ſeine angekündigte Vorleſung über
Apolryphe Evangelien und Apoſtelromane in frühchriſtlicher

Zeit mit beſonderer Berückſichtigung ihres Einfluſſes auf die
Dogmenentwickelnng auf BVetreiben des Biſchofs Schloer ge
ſtrichen Die Knebelung der Gelehrten in Bayern macht immer
neue Fortſchritte Jn Bamberg iſt man peinlich berührt
durch die erfolgte Begnadigung des ſeinerzeit ſo unerwartet
gelinde beſtraften Bankiers Müller Da der Begnadigte zu ge
wiſſen Zentrumsgrößen enge Beziehungen unterhielt iſt der
Strafnachlaß ziemlich leicht erklärlich Jn Bayern herrſcht doch
das Zentrum

Volkeſchule

Jnfolge der Trierer Regierungsverfüqung über die Er
teilung des katholiſchen Religtonsunterrichts wurde der Frkf
Ztg zufolge dem Pfarrer Dr Prior in Dillingen früher
Geheimſekretär des Biſchofs Korum und dem Pfarrer Reitz in
Pochten bisber Religionslehrer an der paritätiſchen Töchterſchule
in Trier die Exlaub nis zur Erteilung des ſchulplanmäßigen
Reliqionsunterrxichts gegeben

Land und Volkswirtſchaft

Für das rapide An wachſen der Bodenpreiſe bringt
die konſervative Oſtpreuß Zta ein recht augenfälliges
Beiſpiel indem ſie in ihrer letzten Sonntagsnummer aus Wehlan
mikteilt daß das in dortiger Gegend belegene 1400 Morgen groß
Gut Richan dieſer Tage von dem Beſitzer Herrn Otto Kroll a
einen Herrn aus Danzig für den Preis von 523,000 Mark ver
kauft worden iſt err Kroll gab vor etwa 2 Jahre
250 000 lſo eine Preisſteigerung um mehr als das Doppelte

des Wertes vor 2 Jabren Eine famoſe Jlluſtration der
Behauptung vom Notleiden der Landwirtſchaft

Aus der Nordmark
Die Regierung kaufte den Hof Junleminde bei Hadersleben

als Domäne für 425,000 M an Mitkaufbewerber war Laurſen
der Schwiegerſohn des bekannten Dänenführers Finnemann

Verkehrsweſen

Der Norddeutſche Lloyd hat infolge des ſtarken An
dranges von Zwiſchendeckpaſſagieren aus den Vereinigten Staaten
wie alle anderen kontinentalen Linien die Zwiſchendeckfahrpreiſe
von New York um 42 M für Poſtdampfer und um 30 M für
Schnelldampfer erhöht Die Fabhrpreiſe ſind jetzt für Poſt
dampfer 31 Dollars für Schnelldampfer 40 Dollars

Kommunale Angelegenheiten
Der Rat der Stadt Leipzig plant im Neuen Rathauſe

die Errichtung von Ehrentafeln für ſolche Leipziger Bürger
die 25 Jahre und länger als Armenpfleger gewirkt haben

Verwaltung und Rechtspflege
Das letzte Flugblatt des Grafen Pückler Klein

Tſchirne iſt von der Staatsanwaltſchaft in Berlin zum Gegen
ſtand eines Strafverfahrens gemacht worden Seitdem Graf
Pückler vom Gericht für unzurechnungsfäbig erklärt worden iſt
kann er des Redeverbots wegen nicht mehr in öffentlichen Ver
ſammlungen auftreten er läßt daher jetzt ſeine Reden in Maſſen
als Flugblätter verteklen Das letzte Blatt das ſich mit dem

175 und der Hofgeſellſchaft beſchäſtigt enthält eine Fülle
von Majeſtätsbeleidigungen Bei dem Drucker unddem früheren Leiter der Pückler Verſammlungen ſind bereits
Hausſuchung en abgehalten worden

Induſtrie und Handel
Der Vorſtand des Verbandes deutſcher Detailgeſchäfte der

Textilbranche der ſeinen Sitz in Hambung hat beruft eine
Sitzung des großen Ausſchuſſes auf den 24 November Gegen
ſtand der Tagesordnung bildet die Beſchlußſaſſung über Maß
nahmen gegenüber der Seidenſtoff Groſſiſtenkonvention die es
in ihrer heutigen Generalverſammlung im Gegenſatze zu der
Seidenſtoff Fabrikantenkonvention abgelehnt hat die von den
Detailliſten beantragten Abänderungen der Zahlungsbedingungen
zu gewähren

Arbeiterbewegung
Die Gelſenkirchener Bergwerksgeſellſchaft kündigte auf dem

Schalker Gruben und Hüttenverein ſämtlichen kroatiſchen
Arbeitern Jn Betracht kommen 100 Koksverlader

Koalitions und Verſammlungsrecht
Jn bezug auſ den Geſetzentwurf betreffend das Vereins

und Verſammlungsrecht erfährt der Tag daß die Bundes
ratsausſchüſſe an dem Sprachenparagraph nichts geändert
haben und daß auch der Bundesrat den Entwurf in dieſem
Punkte unverändert gelaſſen hat Demgemäß ſoll es den Landes
regierungen überlaſſen bleiben ob ſie den Gebrauch einer nicht
deutſchen Sprache in den öffentlichen Verſammlungen geſtatten
wollen oder nicht

Auskand
Kaiſer Wilhelm in Higheliffe Caſtle

Der Kaiſer ſpielte am Montag abend in Highcl ffe nach dem
Diner eine Partie Karten und zog ſich dann früh zurück
Dienstag früh erledigte er Regierungsgeſchäfte und unternahm
dann nach dem Frühſtück mit dem Grafen Wolff WMetternich und
dem Gefolge um 11 Uhr eine Spazlerfahrt im Automobtl nach
dem New Foreſt von der er um 1 Uhr zum Lunch zurückkehrte
Um 2 Uhr wurde eine Fohrt nach Chriſtchurch unternommen
von der der Kaiſer um 4 Uhr zurückkehrte Der Kaiſer wurde
unterwegs vielfach von den Dorſſchulkindern die ſich am Wege
aufſtellten begrüßt

Am Mittwoch nachmittag um 4 Uhr traf der Kaiſer mit dem
Botſchafier Grafen von Wolff Metternich im geſchloſſenen Auto
mobil in Bournemonth ein Jn weiteren vier Automobilen
folgten der Oberhofmarſchall Graf zu Eulenburg ſowie die
übrigen Herren des Gefſolges Der Kalſer der ſich in beſter
Stimmung befand wurde ſehr herzlich mit Hochrufen und Hüte
ſchwenken empfangen Die Geſellſchaft kehrte dann direkt nach
Higheliffe Caſtle zurück

Die deutſche Kaiſerin in Holland
Am Dienstag abend fand auf Schloß Loo ein Familiendiner

zu 26 Gedecken ſtatt Kurz nach 10 Uhr geleiteten die Königin
und Prinz Heinrich Katſerin Auguſte Viktoria zum Bahnhof
Nach berzlicher Verabſchiedung von der Königin die ſie wieder
bolt küßte und deren Gemahl trat die Kaiſerin mit dem bereit
ſtehenden Zuge die Heimreiſe an Die Verabſchiedung von der
Königin Mutter war bereits im Schloſſe erfolgt

Die Kaiſerin traf am Mittwoch um 9 Uhr 45 Minuten auf
Station Wildpark bei Potsdam ein und begab ſich im Automobii
nach dem Neuen Palgis Zum Empfange war der Polizei
präſident v Starck anweſend

Vom NKatholikentag in Oeſterreich
Jn den Kreiſen der Univerſität Wien herrſcht der Magdeb

Zta zufolge tiefe Entrüſtung über eine Rede des Bürger
meiſters Lueger auf dem Katholikentage Lueger bezeichnete
varin die Univerſitäten als Nährboden für Umſturz und
Revolution und forderte ihre Klerikaliſierung Profeſſoren wie
Studenten planen eine energiſche Aktion Auch im Parlamente
ſoll die Angelegenheit zur Sprache kommen

Die Vollverſammlung der deutſchfreiheitlichen Par
teien Oeſterreichs nahm am Mittwoch eine Reſolution
an worin deu auf dem öſterreichiſchen Katbolikentage in die
Erſcheinung getretenen auf Eroberung der Schulen insbeſondere
der Hochſchulen gerichteten Beſtrebungen entgegengetreten wird
und die gegen die Hochſchulen erhobenen Anſchuldigungen nach
drücklichſt zurückgewieſen werden

Jnfolge der Angriffe der Chriſtlichſozialen auf die Lehrfrei
heit der öſterreichtſchen Univerſitäten ſteht eine Trennung der
dentſch freiheitlichen Parteien Oeſterreichs von den Chriſtlich
ſozialen bevor

Oeſterreichiſches Abgeordnetenhans
Jn der ſortgeſetzten Verhandlung der Dringlichkeitsanträge

betr die Lebensmitteltenerung wieſen die agrariſchen
Vertreter die Behauptung zurück daß die Landwirte an den hohen
Lebensmittelpreiſen ſchuld ſeien Der Ackerbauminiſter betonte
den innigen Zuſammenhang zwiſchen Jnduſtrie und Landwürtfchaft
und hielt es für perſönliche Ehrenpflicht den Bauernſtand die
Grundlage des Staates mit allen Mitteln zu ſchützen Der
Miniſter wies nach daß die Einſuhr überſeeiſchen Fleiſches keine
Verbilligung der Fleiſchpreiſe zur Folge hätte ſerner daß die
Viehpreiſe geſunken ſeien daß alſo die Landwirtſchaft an dem
hohen Fleiſchpreiſen keine Schuld habe Die Regierung werde
riner ſolchen Maßregel niemals zuſtimmen Die Schlachtung
von Vieh in Schlachtbäuſern an der Grenze werde die ſofortige
Sperre der Grenze ſeitens Deutſchlands für die öſterreichiſch
mgariſche Ausfuhr zur Folge haben

Eine Herabſetzung der Zuckerſteuer in Oeſterreich
Jn Anweſenheit des öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten und

des Finanzminiſters fand geſtern in Wien eine Beſprechung zahl
reicher Abgeordneter verſchiedener Parteien über die Frage der
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Herabſetzung der Zuckerſteuer ſtatt
techniſcher und budgetärer Erörterung wurde die Weiterh
auf die nächſte Woche verſchoben

Ein neuer Erlaß des Papſtes
Jn einem vom 18 d M datiertem geſtern abend

Nach eingehender ſteuer

eratung

veröffentlichten Motu proprio des Papſtes Vom
dieſer allen Katholiken ſich den Enſſcheidunge di
unterwerfen die von der von Leo XIII eingeſ zu
Kommiſſton für Bibelforſchung getroffen ebten
oder noch getroffen werden und ihnen die Bedeutung beizumen
wie den Dekreten der heilkgen römiſchen Kongregatſonenen m
diejenigen die in Wort oder Schrift dieſe Entſcheidungen an
Kritik unterzögen oder ſie angriffen begingen damit de
ſchwere Sünde Das Schrifiſtüc ipricht alsdann vent
Gegnern der gegen die Jrrtümer des Modernismus gerſcht den
Entſcheidungen des Papſtes und droht ihnen mit Erkommu
kation indem es ausführt daß ſie ſich auch allen Str
ausſetzen würden die für die Verteidiger ketzeriſcher Provage

beſtänden falls ihre Anſchauungen ketzeriſch ſelen Schiege
werden ſämtliche Biſchöfe und Leiter g u
Kongregationen aufgefordert die Profeſſoren t
zwar insbeſondere die an Seminaren tätigen zu überwach
und alle diejenigen zu entfernen die moderniſtiſ
Lehren verbreiten Der Papſt ermahnt alsdann die Viſchöt
junge Studenten die Neigungen zu den Jrrtümern
Modernismuszeigen nicht zu Prieſtern zu weihe
und fordert ſie auf in ihren Diözeſen den Verkauf ſowie v
Lektüre moderniſtiſcher Bücher zu verbieten t

Prozeft Naſi
Jn der geſtrigen Verhandlung des Prozeſſes Naſi in No

ſtellten Naſi ſowie ſeine Verteidiger mehrere Anträue es e
zu einer erregten Auseinanderſetzung zwiſchen dem Präſident
und Naſis Verteidigers Martin im Verlaufe deren der Pig
ſident dieſem das Wort entzieht Naſis Verteidiger verließen darauf
den Sagl indem ſie erklären daß ſie durch die Lage der dieſe
an der freinen Ausübung ibres Mandates gehindert würden und
ihre weitere Anweſenhelt daher für Naſi von keinem Nutzen
ſondern ſogar ſchädlich ſei Auf die Frage des Präſidenten ob
er die Haltung ſeiner Verteidiger billige hielt Naſi eine
ſehr erregte Rede in der er ausführte daß er die Gründe
ſeiner Verteidiger für berechtigt halte Die Beſchlüſſe
des Senates bedeuteten eine Geſetzesve rletzung
Seine Verhaftung ſei ungeſetzlich und er werde von der
ibm nach dem Geſetze zuſtehenden Befugnis einige der
Richter abzulehnen Gebrauch machen Bewegung
ſei befremdet daß man ihm daran verhindern wolle volles Licht
in die Angelegenheit zu bringen er babe ſich keiner gemeſnen
Verbrechen ſchuldig gemacht und verlange daß ſeine Rechte ge
achtet würden Der Präſident erwiderte die Rechte der Ver
teidigung ſeien nicht verletzt worden er werde die Verteid ger
auf Grund der Strafprozeßordnung auffordern in der morgenden
Si aag wieder zu erſcheinen und falls ſie ausbleiben ſollten
die geſetzlich zuläſſigen Maßregeln gegen ſie ergreiſen Die
Sitzung wurde darauf geſchloſſen

Die Brüſſeler Zuckerkommiſſion
ſetzte geſtern ihre Beratungen fort Ein Ergebnis wurde indeſſer
noch nicht erzielt da ſeitens Rußlands außerordentlich hohe
Forderungen geſtellt werden Trotzdem glaubt man daß eine
Einigung zuſtande kommen werde

Reform der Eheſchliefzung in Belgien
Jn der belgiſchen Kammerſitzung wunde geſtern di

Vorlage über die Erleichterung der Eheſchließung verhandelt
Ein Zuſatzantrag wonach die Frauen berechtigt ſein ſollen als
Trauzeugen zu fungteren wurde mit 81 gegen 14 Stimmen
angenommen

Dentſch frauzöſiſcher modus vivendi
Gerüchte beſagen zwiſchen Kaiſer Wilhelm und König Eduard

ſei vereinbart unter Vermittelung des Londoner Kabinetts die
Grundlagen für einen modus vivendi zwiſchen Deutſchland und
Frankreich zu ſchaffen

Jn einer Rede in Shefffeld ſagte der engliſche Krlegsminſſter
Haldane die vorige Woche ſei Zeuge der Begeganung zweier
Monarchen geweſen die beide dasſelbe Ziel erſtrebten nämlich
Frieden und freundſchaftliche Geſinnung Unter den Völkern

Spion Ullmo
Jn der Angelegenheit der Spionageaffäre Ullmo tellen diePariſer Morgenblätter mit daß alle Ken die zwiſchen

Ullmo und einem Spionageagenten in Brüſſel gewechſelt ſind
aufgefunden worden ſeien

Das ſpaniſche Königspaar
das ſeinen Aufenthalt in England noch bis zum Ende des
laufenden Monats ausdehnen dürfte gedenkt am 25 d Mts der
Exkaiſerin Eugenie in Farnborouah Hill einen Beſuch
abzuſtatten Am folgenden Tage wird König Alfonſo während
ſeine Gemahlin in Farnborough bleibt das 16 Lanceis
Regiment deſſen EhrenOberſt er iſt im Lager von Alderſhot
beſichtigen Am 26 erfolgt die Rückkehr nach London für den
28 hat ſich das Königspaar bei dem Herzog und der Herzogin
von Weſtminſter zu einem Beſuch im engſten Kreiſe angeſagt

Der ruſſiſche Budgetvoranſchlag für 1908
der dem ruſſiſchen Reichsrat zugegangen iſt weiſt an ordentlichen
Einnahmen die Summe von 2,318,887,000 Rubeln auf Dieſe
wird durch außerordentliche Reſſourcen auf 2,515,515,866 Rube
erhöht Der Geſamtbetrag der Ausgaben iſt derſelbe ſo daß
Einnahmen und Ausgaben in geſchickter Weiſe zum Balanzie ren
gebracht ſind Jn dem Exvpoſé welches der Finanzmin S
zuſammen mit der Budgeivorlage im Reſchsrat und der Roch
duma einbrachte führt er etwa folgendes aus

Bei der Aufſtellung des Budgets für 1908 war zu beachten
daß die Staatseinnahmen viel langſamer wachſen r
die Bedürfniſſe und daß auf eine bedeutende Erhöhung n
Einnahmen in nächſter Zeit kaum zu rechnen iſt re
da der Staatsſchatz 80 bis 90 Millionen jährtiche Eſnnabmn
durch Aufhebung der Ablöſungszahlungen in letzter Zeit veg
loren hat Der Miniſterrat machte demzufolge deu Reſt
zur Pflicht die wirkſamſten Mittel zur Beſchränkun n i
Forderüngen für 1908 zu ergreifen und die Einſte n
von Ausgabepoſten die auf das nächſte Jnhr verlegt wer
können in die Voranſchläge nicht zu geſtatten iſ

Die Ausgaben für das Miniſterium der Volks
klärung ſollen um mehr als 7,2 Millionen für das Für
bauminiſterium um 12,1 Millionen erhöht werden
Eiſenbahnbauten im ganzen 46,2 Millionen iſt vor zu
ſehen ein Mehr von 10,8 für Erteilung von Darlehen
Eiſen bahngeſellſchaften 2,2 Millionen zur

Den Fehlbetrag von 139628,866 Rubeln in der der
Deckung der außerordentlichen Ausgaben erſoni
ichen Summe beabſichtigt der Finanzminiſter durch Lein
operationen zu beſchaffen Eine weſentliche Erhöhung dchſen
nahmen iſt nicht zu erwarten da eine gute Ernte im in
Jahre fraglich erſcheint Der Umfang der Kreditoperat bis
wird von der Entwicklung der Dinge abhängen jede uns
werden ſie nur in erforderlichem er zur Ausfüh ihn
gelangen Dementſprechend beantragte der Finanzminiſter
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das Recht zu ertellen die 1908 zur Deckung feblende Summe
durch Kredliope rationen zu beſch ffen und Anleihen in dem
erſordexlichen Veirage zu kontrableren

Der Finanzminiſter wies ſodann auf die merkbar zunehmende
Feſtigung des ruſſiſchen Staat skredits hbin welcher ſich in
der Feſtſgkeit der ruſſiſchen Fonds äußert Das zu Ende
Oktober 1907 im Umlauf befindliche Gold beträgt 605,9 Mill
Rabel der der Reichebank gehörige Goldvörrat iſt auf
1254,8 Mill Rubel angewachſen

König Karols Befinden
Die Meldung über ein Leiden des Königs von Rumänien ent

hehrt jeder Begründung Der Geſundheltszuſtand des Königs
iſt ausgezeichnet Er unterz eht ſich nur wie alljährlich einer
ihm von Profeſſor von Noorden verordneten Kur

Der König der Hellenen
ſtattete geſtern dem Kaſſer Franz Joſef in Wien einen vlertel
ſtündigen Beſuch ab Die Königin der Hellenen iſt hier ein
getroffen

Die Franzoſen in Marokko
Nach einem Telegramm des franzöſiſchen Generals Drude loll

die Oſtſchaft Settat von dem Stamme Mzomza Parteigängern
Mulay Hofids vollſtändig zerſtört worden ſein Die Mahalla
Mulay Hafids ſtehe noch immer vor den Toren von Marrakeſch
doch ſei ſie erheblich vermindert

Die Holländer im Sunda KLrchipel
Einer amtlichen bolländiſchen Meldung zufolge wurde in En

deh auf der Jnſel Flor es die Wohnung eines europäiſchen Be
amten von einer Aufrührerſchar aus der Umgegend angegriffen
Die Bande gab eine Anzabl Schüſſe ab wurde aber zurück
geſchlagen und verlor drei Tote Aus Rache ermordete ſie vier
eingeborene Frauen und fünf Kinder Eine Truppenabteilung
die auf dem Wege nach Kolbano iſt wo wie bereits gemeldet
eine Patrouille von den Eingeborenen überfallen worden war
vertrieb den Feind aus ſeiner Stellung und aus dem Kampong
Ein Offizier wurde verwundet ein Soldat getötet und vier ver
wundet

Das Truſtweſen in Amerika
Wie aus Saltlake City gemeldet wird iſt wegen Verletzung

des Geſetzes über den zwiſchenſtaatlichen Handel gegen die Union
Paſific Rallroad die Oregon Shoit Line und einige dieſen nahe
ſlehende Kohlengeſellſchaften Anklage erhoben worden

Einer Meldung aus New York zufolge hat der Stahltruſt
die Hälfte aller Hochöfen ſtillgelegt

Streikunruhen in Jndien
Aus Allahabad wird gemeldet Die Lokomotivbeamten ſind

geſtern nach Abfahrt des Zuges nach Bombay und dem Pund
ſchab in den Ausſtand getreten

Jn Aſanſol mußten infolge des Ausſtandes der Angeſtellten
der Oſtindiſchen Eiſenbahn etwa 6000 Reiſende liegen
bleiben Jn Callutta ſteht Kohlenmangel bevor da noch kein
Anzeichen ſür Beilegung des Ausſtandes vorhanden iſt

Der Heranusgeber einer indiſchen Zeitung in
Bombay wurde vom Gericht zu zwei Jahren Gefängnis und
dreihnndert Rupien Geldſtrafe verurteilt wegen Veröffent
lichung von Artikeln die gegen die britiſche Regierung hetzen und
die indiſche Bevölkerung auffordern ſie zu ſtürzen nöttgenfalls
ſogar durch Blutlvergießen

Kleinere ausländiſche Tagesnachrichten
Der Präſident des ungariſchen Abgeordnetenhauſes Juſtb

billigte die Handhabung der Geſchäſtsordnung nicht die ſeitens
des Vizepräſidenten gegen die Kroaten ſtattgefunden hatte Jm
Anſchluß daran iſt eine Präſidentenkriſis aus gebrochen

Jm ungariſchen Reichstag kam es am Mittwoch wieder zu
tumnltnuöſen Szenen als der Vizepräſident 24 kroatiſche
Abgeordnete zur Ordnung rief und ihnen das Wort entzog

Heute wird die Ernennung Abrahamoviczs zum
polniſchen Land smannminiſter in Oeſterreich publiziert

Die Studenten der Univerſität Bologna veranſtalteten eine
Sympathiekundgebung für die italieniſchen Studenten in Oeſter
reich und verbrannten mehrere ſchwarzegelbe Fahnen

Der Proſfeſſo enrat des Polytechnikums in Kiew tat be
ſchloſſen das Juſtitut auf unbeſtimmte Zeit zu ſchließen da
ſich die Studierenden auf einer im Polytechnikum abgehaltenen
Verſammlung mit den Studierenden der geſchloſſenen Univerſität
ſolidariſch erklärt hatten

Da die Studenten in Kiew infolge des Verbotes einer
Verſammlung Obſtruktion zu betreiben verſuchten ordnete
der Senat die Schließung der Unlverſität bis 25 Nov an

Der ruſſiſche Miniſterrat hat in ſeiner letzten Sitzung be
ſchloſſen in der Judenfrage der Reichsduma keinen Ent
wurf vorzulegen ſondern die Jnitiative der Duma abzuwarten
Der Vorſchlag einiger Bureaukraten die Juden als Ausländer
zu betrachten wurde vom Mäiniſterrat verworfen

Rach einer Meldung des Modrider Liberal durchlief am
Dienstag ein Gerücht die ſpaniſche Kammer daß Japan durch
Vermittlung ſeines Geſandten in Madiid der ſpaniſchen
deglerung das Anerbieten gemacht habe den Neubau der
paniſchen Flotte zu einem weit billigeren Preiſe zu über

nebmen als die Forderungen anderer Staaten oder der Geſell
ſchaften betragen

Der König von Norwegen reiſte geſtern nachmittag
von Chriſtiania nach Kopenhagen ab

Die franzöſiſche Deputiertenkammer ſprach nach
Erörterungen von kolonialen Ausſchreitungen der Regierung mit
großer Mehrheit ihr Vertrauen aus

Der franzöſiſche Marineminiſter Thomfon richtete an
den franzöſiſchen Marinepräfekten eine Depeſche des Jnhalts
daß der Gedanke an eine Reparatur der Jen a als zu
ſchwierig aufzugeben ſei

Der portugieſiſche Miniſterrat beſchloß die völlige
Unterdrückung jeder politiſchen Agitatlon

T Die Königin Mutter Margherita von Jtalienvollendet heute das 56 Lebensjahr
en VÜ

Provinzialnachrichten
u Nietleben 20 Nov Gemeindevorſteherwahl

nfall Jm Naächbarort Zſcherben wurde in der

am Kopf bezw Auge ziemlich ſchwer verletzt

Gemelindeverſammlung vom vorigen Montag der langjährige
Sekretär des Amtsbezirks Nietleben Herr Dottke Zſcherben
einſtimmig auf ſechs Jahre zum Gemeindevorſteher von
Zſch e rben gewählt Herr Dottke wird auch in Zukunft
die Geſchäfte als Amtsſekretär beim Amtsvorſteher von
Nietleben Rittmeiſter Kerſten in Zſcherben führen Ein
kleiner fünſjähriger Junge aus Zſcherben wurde geſtern auf
der Chauſſee von Nietleben nach Zſcherben an der ſteinernen
Brücke des Stallgrabens von einem Radfahrer überfahren und

Der Knabe wurde
nach Nietleben gebracht und von Herrn Dr med Gaebelein ver
bunden Der Radfahrer der auf dem Fußwege entlang ſuhr iſt
erkannt und bereits zur Anzeige gebracht worden

Bunnliebcnan 20 Nov Das Holzſchlagen in den
Kal Waldungen hat begonnen Der Anfang geſchieht in der
Totalität wobei vom Blitz getroffene Nutzbäume Windbruch
und dergl in den verſchiedenſten Diſtrikten in Betracht kommen
bieran ſchließt ſich das Schlagen des Unterholzes und dann des
Nutzholzes Während früher nach dem Schlagen des Unter
holzes durch Auswabl des Forſtmeiſters Nutzholzſtämme gefällt
wurden werden jetzt ſog Kahlſtellen geſchoffen indem ganze

le abgebolzt und ſpäter nen angepflanzt werden ein Ver
ahren

hafter bewähren ſoll
g Gröbers 20 Nov Durch Ueberfahren getötet

Jn unmittelbarer Nähe der Molkerei auf der Straße nach
Bruckdorf wurde geſtern der etwa 40 jährige Geſchirrführer
eines mit Schuitzeln beladenen Wagens von Ruſches Hof
aus Halle tot aufgefunden Dem Manne waren die Räder
direkt über die Bruſt gegangen die vollſtändig eingedrückt war
ſo daß der Tod auf der Stelle eingetreten ſein mußte Der
Mann iſt vermutlich während der Fahrt auf der Wagenſtange
entlang gegangen um ſeine Brottaſche an das Pferdekumt zu
hängen und dabei abgeglitten

Delitzſch 21 Nov Bürgermeiſterwahl Von den
zur engeren Wahl eines zweiten Bürgermeiſters geſtellten beiden
Kindidaten Bürgermeiſter Lederbogen Belgern und Magiſtrats
Aſſeſſor Dr Laue Mittenwalde hat letzterer in letzter Stunde
ſeine Bewerbung zurückgezogen Es machte ſich deshalb die Aus
wahl zweier weiterer Kandidaten votwendig und zwar kommen
nun noch Ratsherr Lange Detmold und Oberleutnant z S a D
Gerichtsreferendar Dr Strauß Halle neben Bürgermeiſter
Lederbogen Belgern bei der Wahl in Frage

Tüben 21 Nov 50jähriges Berufsjudiläum
Der Königl Hegemeiſter Kraft Forſthaus Heinrichswalde bei
Seegrehna Oberförſtereci Rotehaus beging dieſer Tage ſein
50jähriges Bernfejubiläum

Tommitzſch 21 Nov Die Stadtverordneten be
ſchloſſen für unſere Stadt eine Gasanſtalt zu erbauen

Mühlberg a 21 Nov Ueberfahren Hier wurde
in der Vorſtadt das zweijährige Kind des Arbeiters Lüttich von
einem beladenen Rübenwagen überfahren und getötet Das
Kind würde der Länge nach überſahren und ſo vollſtändig breit
gedrückt daß man es erſt nach einiger Zeit in der tiefen Straßen
furche bemerkte und aufhob

GefährlicherErfurt 19 Nov Städtiſches
Ringkampf Das ſchon 2 /2 Jahre im Schoße des Magiſtrats
ſchlummernde Millionenprojekt einer ſtädtiſchen Kläranlage iſt
einen Schritt vorwärts gekommen Prof Brix in Charlotten
burg iſt in ſeinem ausführlichen Gutachten zu dem Ergebnis
gelangt daß zur Klärung der Ahwäſſer in Erfurt niebt wie
urſprünglich angenommen das koſtſpielige biologiſche Verfahren
nötig ſei ſondern daß man mit dem billigeren mechaniſchen Klär
verfahren auskommen werde Zur Ausführung der Vorarbeiten
wurden von den Stadtverordneten 4000 M bewilligt Zur
Herſtellung einer neuen Verbindungsſtraße zwiſchen dem Bahn
hoſevorplatz und dem Stadtinnern vbewilligten die Stadtverord
neten ferner 56,650 M Ju einem teſtaurant des Krämpfer
Stadtviertels ſorderte der Wirt einen Berufsathleten zum Ring
kampf auf Bald bildete ſich ein Zuſchauerkreis Plötzlich brach
der Wirt lautlos zuſammen Er war von dem Athleten derartig

bearbeitet wordeu daß er nun ſchwerkrank daniederliegt

Ordensverleihungen Verieden wurde Dem Domänen
pächter Amtsrat Angu Meyer zu Adersleben im Kreiſe Oſchersleben der
Rote Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife dem Kommerzienrat Guſtav
Tonne zu Magdeburg der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe dem
Hegemeiſter Kraft zu Heinrichswalde im Kreiſe Wittenberg der Königliche
KronenOrden vierter Klaſſe

Blankenſtein Th 21 Nov Bürgermeiſter Un
alaub iſt nach mehrwöchigem Krankenloger geſtorben Er
war 1868 bis 1874 Gemeindevorſtand und wurde von neuem
1880 zu dieſem Amte verufen dem er ununterbrochen b s in die
letzten Wochen in vorbildlicher Gewiſſenhaftigkeit und Treue
vorgeſtonden hat Unter ſeiner Amtsführung erhielt Blankenſtein
nene breite Straßen eine Selbitzbrücke Kanaliſotton und Trink
waſſerhochdruckleitung Die Seelenzahl wuchs auf das Vierfache

Sonneberg 21 Nov Der erſte ſtarke Schneefall
im ſüdlichen Thüringer Wald und im Frankenwald trat am
Dienstag ein

Pöſzueck 21 Nov Die Gemeinderatswahl, die
auf den Montag anberaumt war iſt nicht zuſtende gekommen
wegen nicht genügender Beteiligung Von 2449 Bürgern übten
nur 1115 ihr Wahlrecht aus Da zur Gültigkeit der Wahl mehr
als die Hälſte gewählt baben muß iſt auf nächſten Montag eine
Nacdwabl ongeſetzt zu der die Säumigen bei Strafe zur Wahl
erſcheinen müſſen

Eiſenach 21 Nov Reklameſchilder in Wäldern
Das weimariſche Stagatsminiſterium hat ſich ſcharf gegen die
Verunzierung von Waldgegenden durch Reklameſchilder aus
geſprochen So ſind u a die Forſtbehörden angewieſen Riklame
tafeln in den Staatsforſten keinesfalls aufſtellen zu laſſen damit
die Naturſchönheiten durch ſolche Schilder nicht verſchandelt
werden

Nenuſtadt bei Cobura 21 Nov Der Streik in der
olzwollenfabrik von Gebrüder Thöniſſen iſt beendet Faſt alle

Stellen ſind durch neue Arbeiter beſetzt worden
Leipzig 21 Nov Die Stadtverordneten genehmigten

gegen i7 Stimmen der konſervativenntiſemitlſchen Mittelſtand
partei daß die Stadt Leipzig für ein Darlehn der Gemeinnützigen
Bongeſellſchaft im Geſamthetrage von 2 Mill Mark die Bürg
ſchaft übernehme Dieſes Darlehen hat die Landesverſicherungé
anſtalt im Königreich Sachſen der gen Baugeſellſchaft zum Bau von
84 Wohnbäuſern mit etwa 740 billigen Arbeiterwohhungen zuge
ſichert fofern die Stadt Leipzig Bürgſchaft leiſtet Als Banplotz
kommt ein 8,15 Hektar umſaſſendes Gelände der ebemaligen
Ritterguteflur von Leipzig Lößnig in Frage das die Stadt
Leipzig ſchon früher anf 100 Jabre in Erbbourecht zu dieſem

bieten die grösste Auswahl in sämtlichen

das ſich für die Forſtkultur zweckmäßiger und vorteil

Zwecke zur Verfügung geſtellt hat und auf dem bereits in den
letzten Jahren 46 Arbeiterwohnhäuſer mit 400 Wohnungen er
richtet ſind

Annaberg i S 21 Nov Einen traurigen Ab
ſchluß erhielt hier ein Liebesabentener Der 24jäbrige Haus
mann Ruck unterhlelt mit der 23 jährigen Tochter des Fabrik
arbeiters Harniſch ein Liebesverhältaſs Da der Lebenswandel
Rucks nicht einwandfrei war löſte das Mädchen dieſes Ver
hältnis Am Montag abend in der nenunten Stunde nun be
trat Ruck die elterliche Wohnung des Mädchens Da er das
Mädchen nicht antraſ wollte er von ihrem Vater die Ein
willigung zur Aunfrechterhaltung des Liebeeverhältniſſes haben
Auf die erneute Abweiſung des Liebeswerbens zog er plötz ich
einen Revolver und drückie ihn gegen die Bruſt des unglück
lichen Vaters ab der ſchwerverletzt zuſammenbrach Der Mord
bube ergriff die Flucht nach dem Schutzteich zu kleiterte über
die Einfriedigung um bald darauf in dem Te ch zu verſchwinden
Als die Verfolger nahten verließ er den Teich wieder und ent
floh nach dem Stadtpark Die Polizei verhoſteie ihn ſpäter in
ſeiner Wohnung Der Zuſtand des Vaters Harnſſch dem durch
die Revolverkugel die Lunge durchbohrt wurde iſt boffunngslos

Standesamtkiche Nachrichten

Standesamt Halle B Steinweg 20 November
Geboren Schuhmachermeiſter Hermann Fränzel ElsbethLudwigſtr 45 Maler Hans Wiedenbein dein Salzſtr

Kauſmann Max Schmidt Jimgard Alter Markt
Keſſelſchmied Albert Radſch Paul Dieskauerſtr 9 Poſt
ſchaffrer Robert Tinz Jlſe Dieskauerſtr 99 Stadtbahn
wagenführer Friedrich Voſgt Martha Forſterſtr 18
Knappſchaftsbeamten Albert Weichmann Eberhard Bern
bardyſti 19 Gußputzer Hermann Frohne Walter Beeſener
ſtraße H Kutſcher Hermann Hausherr S Erich Jacobſtr 44
Paſtor Gerhard Faßmer Anna Lindenſti 45

Geſtorben Formers Max Kloſtermann S Mox 4 J Bugagen
hagenſtr Babhnarbeiters Franz Wenzel S Kurt aus Gr
Corbetha 5 J Vlinik KreſésWegewärters Franz Hinsdorf
S Franz ans Gerbitz 10 J Klinik Johanna Bauendorf
78 J Könfiagaſtr 84 Koufmanns Wilhelm Keil T totgeb
Magdeburgerſtr 67 Rangterer Franz Jöricke 24 J Krondorferſtr

Meldung vom 20 November
Aufgeboten Arbeiter Auguſt Woiwode u Lina Hahn Rats

werder 14 u Weingärten 44
Geſtorben Wagenlackierers Julius Nöppel Ehefrau Luiſe

geb Kaulwell 65 J Ludwiaſtr 12 Vortiers Jobannes
v Parpart S Hans 4 J Franzoſenweg Rangſerers
Herm Hinſch Ehefrau Karoline ged Nitzer aus Reideburg 45 J
St Eliſabeth Krankenhaus Valeeka Friedrich aus Leipyig

21 J St Cltſabeth Krankenhaus Kaufmann Karl Stettin S
totgeb Leipzigerſtr 48,49

Auswärtige Aufgebote
Lehramtspraktikant Dr phil Wilbelm Eßler u Dr phil Alice

Voikampff Laue Baden u Halle Kunhneingießer Max Moſer
und Martha Geier Wetzenfels Riſtaurateur Beirndard
Maslowski und Magdaleng Krüger Halle und Grandenz
Stnkkateur Felix Kilian u Selma Haortnuß Leipzig Kl Zſchochey

ne Hriedrud Amarell u Eliſabeth Schmidt Halberſtadt
t nngeln

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des 9eichs Wetter Dienſtes

Nachdruck vwerdoten

22 November Wolkig Nebel teils heiter Nachtfröſte Reif
23 November Nebel feuchtikalt trübe Reif
24 November Nevel trüde Niederſchläge feuchtkalt Wind
25 November Veränderlich milder windig
26 November Bewölkt vielfach trübe ziemlich milde leb

hafter Wind
27 November Wolkig teils heiter milde

Meteeorologiſche Station zu Halle

19 Novemder 20 November
9 Uhr arends 7 Uht mnergens

Garometer Millimeter 762 8 763 5Thermometer Celſius 0,6 7Nei Fenchigieit 86 83Wind a O 1 O 1Maximum der Tewperatur am 19 November 4,7 V
Minimum in der Nacht vom 9 zum 25 Nevembder 19 O
Miederſchläge am 20 Novemder 7 Uhr morgens 0,0 mm

November T November
9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Viillimeter 763,4 764 7

r fus T 6Nei Feuchtigleite e o i R 1Maximum der Temperatur am 20 November 9,2 O
Minimum in der Nacht vom 20 zum 31 Novemder 3,72 C
Niederſchläge am 21 November 7 Uhr morgens 0,0 m

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den HandelsTeil Friz Ranz für Gericht

Sport und Vermiſchtes Hermann Satchſe für den Jnſeratenteil
Eduard Schrön Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

ein ſchließlich Unterhaltungsblatt

Eines der ſchönſten und ſeelenvollſten Haus Jnſtrumente
iſt unzweifelbaſt das Darmonium Tanuſende von dieſen ſchönen
Jnſirumenten werden jahrlich gekauft und doch würde noch
mancher zur Anſchaffung eines ſolchen übergeben wenn die Ge
wißbeit vorhanden wäre daß er ſpielen lernt Dieſe iſt beute
ſür Jedermann gegeben durch die wunderbare Erfindung der
Harmoniſta Mit dieſem genig kontrmerten Harmonium

Spiel Appyrat deſſen Preis mit 250 Vortrugsſtücken zudem ununr
30 Mark beträgt kann Jedermann ohne Vorkenntniſſe
ſofort ſtimmig armoninm ſpielen Ausführliche illuerie
Proſpekte verſendet gratis das bekannte Harmoninum Haus
Aloys Maler Hoflieferant Fulda
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Delikatesson Wild u Geftügel Kaſſee Schokolade u Tee
Vorzüglichste Qualität UVnerreiecht mässige Preise Pünktlicher Versand nach nuswärts

Gemise Ferrcehte v Hischelkdonser wen Zu besonderen Vorzugpreisen
a Wir bitten die Auslagen und Preise in unseren Schaufenstern zu beaehten V
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Kunden Reglster n
BSeschrelbungen kostenfrel Ausführliche Vorschläge auf Wunsch

F SOENMECKENM BOMM BERLIN Taubenstrafse 16 18
Abteilung Kartenregister Fabrik

Durch Schreibwaren Handlungen zu beziehen

F W 5

Fürstlich Stolherg rer Iüttenamt

S M BI Gkertigt als Spezialitüt

u e rne ensterin allen Grössen und Formen ohno
Modellkortenberechnung bei billigsten Froisen, Gröesere Haltbarkeit gegen
über hölzernen und sehmiedeseisernen PFenstern
garantiert Beil Anfragen und Bestellungen An
gabe der lichten Fensteröfkfnungen erforderlich
An Architekten Baumeister Hlisen
oder BRanmateriallon HandlaungenHuazterbnreh und Prelnlisten gratis

D R PBewährte

Kon Mailand 1906struktion Grand Prix
h Ueber I8 000 Stück verkauft

Na JErstklassige bestanerkannte Produkte
Folnate Mischungen Billigte Preise

Nur Original Packungen
der Firma A Zuntz sel Wwe Kgl ete Hof

KAuflich in den bekannten Nlederlagen
r

Rheumatismus eJälteſte Haunsmittel der Welt 9 i echt leeresAsthw J echt auſtraliſches n und Extrakt
Kein Gebeimmittel Reſnes Naturprodukt à Zl

k init BroſchüreRAX r t en Jobaunſtädter Ufer 15

Schiedmayer ete
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armoenidms

ron Bläthner Ibaceh Steinway Sons Förster Feurleh Irmler RömRHät
empfehle in gröester Auswahl am Platze ea 60 70 Instromente

Vermieitung Reparaturen und Stimmungen
III
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Lösend den Hustenreiz mildernd
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Rabatt Sp V
Colliers Muffe Decken Pelle

Damen u Merren Pelze
Ueberziehen u Neparaturen prompt

empfiehlt

O r V ofLeipzigerſtr 16

ſGebruger Baonse Dölau
Post u Eisenb Station Fernruf Halle 1187

Geschäftsbegründang 1872

Chamotte Fabrik Erzeugnisse
für alle gewerblichen Zweceke in hochfenerfesten hochbasjschen säure

festen Qualitäten

Chamotte Mörtel u Feuer Zement
kortig bereitet

Cnaolin und TWon Gruben
StampfeCaolin

bei Male S

Katalog franko
o in kreuzs Eisenb Vranko 4 wöch Probenend12322 Bar oder 15 Mk monatl auch ohne Anzanhl

Denot J K P Sohmldt Drogeri z Kl Klausſtr I

Gehr E K K He rrmann Berlin
e

e ene h e e
Jn unſerem Verlage iſt erſchienen

Skeuer und Gebühren
Ordunngen

der

Stadt Halle a S
Zuſammengeſtellt und erläutert von

von Holly
Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheſtet Mk

Obige Zuſammenſtellung der Steuer und Gebührenordnungen
der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er
folgte Reorganiſation des Abgabenweſens notwendig gewordene
Kodiſizierung des zurzeit beſtehenden Rechtes Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Stngatsgeſetze und der ergangenen
höchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen dürſten
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Lib
aabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt deshalb jedem Bürger
unferer Stadt zur Anſchaffung warm zu einpfehlen Sie wird nicht
un weſentlich dazu beitragen in allen Kreiſen die Ueberzeugung
durchbrechen zu laſſen daß die Vielgeſtaltung des Abgabenweſens
nur den Zweck verſolgt die ungbwendbare Laſt der Steuern nicht
nur im Geiſte der Stagatsgeſetze ſondern auch mit möglichſter
Billigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
ſeitigkeit des Jnbalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A Ordnungen über direkte Steuern
1 Einkommenſteuer Ordnung vom 4 März 1895 2 GrundſteuerOrdnung vom 8 März 1895 3 Gewerbeſteuer Ordnung vom

13 Januar 1903
B Ordunngen über indirekte Steunern

4 Jmmobiliarumfſatzſtener Ordnung vom 12 Septbr 1905 5 Luſt
barkeitsſtener Ordnung vom 26 April 1904 in der Faſſung des Nach
trags vom 22 Februar 1905 6 Hundeſtener Ordnung vom 7 Oktober
1902 7 Bierſteuer Ordnung vom 6 September 1886 in der Faſſung
der Nachträge vom 4 Juni 1888 und 29 September 16004

C Gebühren Ord nungen
8 Gebſihren Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitung

vom 17 Mai 1897 9 Ortsſtaint betreffend Erbebung von Kangl
anſchlußnebühren vom 20 November 1888 1 Duli 1898 10 Gebiüihren
Ordnung für BVenntzung der ſtädtiſchen Kanäle vom 17 Jannar 1905
l Gebühren Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Desenfektions
anſtalt vom 21 April 1903 12 Ordnung betreffend Erhebung von
Baupolizeigebühren vom 12 März 1895

Halle a S Otto UHendel Verlag

Wilmersdorf Uhlandstr 126

Wohlfahrts Lotterie
Hauptgew 75,000 Mk
Kölner Lotterie

Hanptgew 10,000 k
1 Wohlf Los 30 M 1 Kölner 1 M
Porto u 2 Liſten nach auswärts 45 Pig

Zuaven Jäckchen

Schulterkragen

Kragenlücher
Seclenwärwmer

r Untbertroffene Auswahl S
Beſondere Neubeiten
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A Ebermannm
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s3 r 3

a 3 z v 5 z nDamentueh
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tuch und moderne Anzugſtoffe für

S Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Wax Niemer Sommerfeld N

e u

h Garantiert neue4 ungeriſſene gereinigte

Mänsefedern

T

J mit Daunen verſende ich in Poſtpaketen
oder als Bahngut jedes Quantum
pro Pfund Mart 40Gänſerupffedern halbweiß 25
Gänſehalvdaunen weiß e

cO22
t Sweiß Ia

Gänſedaunen hell

x weiß 4 0geg Nachnahme oder vorherigegahlun J

e frei Nichtgefallendes nehme
zurück Muſter auf Wun ſch Auch in
geriſſenen neuen Gänſefedern mit
Daunen unterhatte ich großes Lager
zu 60 und 00 Mart das Pfund
Rudolf mätler

Gaänsefedernversand h
Stolp i Pommern

X

U Ianeſraſenu Haustrauen e
amn an nenstenc II Ld t be

u cschdigto Dtad 55 80 20 Hier a
Ballinsen Part eipzigerstrasse 91
Banm n Skranchpfühle

aller Längen und Stärken uOnrt BSchumann Gr Steinſtr

Speiſe Kartoſfeln
prima Thür Magnum WVonum o
ſund und meblig kochend liefert biltss
in kleineren und größeren Parlſieet
ſrei Hans

Jödigeh Wartinſtr 24

Kluge Ebeleute laſſen ſich Broſchüren
Fragebogen ſchicken b Frauenteide
n Preisliſte ül bugieuiſche Ve dar
u gegen 30 Pfg in Brief marieNr 34J Vonamanun Leiyz Lindenau
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